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Donnerstag den 16 . März
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Bekanntmachung .

, Montag den 20 . März l . 3 . , Vormittags 9 Uh - anfangend ,
Win wegzugshalbe - in dem Hause Röderstraße 34 verMedene
Mel und Hausgeräthe , auch Bücher ( Werke über Wasser — Wiesen
wd Hochbau) gegen gleich baare Zahlung versteigert werden .

. Wiesbaden , 15 . März 1876 . Im Auftrage :
12095 Hartstang , Secret .- Asfistent .

Holzversteigerung .

1 Montag den 20 . März l . I . , des Vormittags um 10 Uhr

Mmd , kommen in den fiskalischen Walddistrikten Rumpels -

Schnep senbusch , Rothenkreuzkopf die nachoer .

uelen Holzsortimente an Ort und Stelle zur Versteigerung :

14 Stück eichene Nutzholzstämme zu 7,07 Festmeter ,

4 „ aspene „ » 2,16 „

2 Raummeter eichenes Prügelholz ,

2 „ Weichholz . „

6200 Stück buchene Plänterwellen und

325 „ Weichholz - Wellen .

Die Zusammenkunft ist bei Nr . 1 am Kornweg im Rum -

Mer .

11 Dienstag den 21 . März l . I . in den fiskalischen Wald -

Wen Nonnenbuchwald , Rothenkreuzkopf , Köhler -

haq , Kimpelhaag und Unkenbornshaag :

20 Stück eichene Nutzholzstämme zu 4,43 Festmeter ,

5 „ eichene Stangen I . Claffe ,
32 Raumm - ter eichenes Scheitholz ,

Prügelholz ,
buchenes Scheitholz ,

„
'
Prügelholz ,

5 „ Weichholz - Prügelholz ,
500 Stück eichene Wellen und

4950 „ buchene Wellen .

ras ad pos . II . zu verkaufende Holz kann bei der Versteigerung
»et Reihenfolge nach nicht alle begangen werden , wird daher des

taiitaflS um 10 Uhr mit dem Verkauf für den Distrtkt Nonnen -

ichwM bei Nr . 30 an dem Promenadeweg vom Grauenstein nach

Wongenbad , neben dem Georgenborner Feld hinziehend , begonnen ,

M 11 Uhr an dem Pcomenadeweg ober Georgenborn im Rothen -

Innzkopf bei Nr . 57 fortgefahren und in dem Distrikt Kimpelhaag
in Nr . 134 aufgehört , weshalb die Steigli '.bhaber die in diesen

N Distrikten an verschiedenen Stellen aufgeformten Holzsort,mente
sh zeitig ansehen wollen .

Forsthaus Chausseehaus , den 11 . März 1876 .
■

Der Königliche Oberförster .

321 Heymach .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 16 . März Nachmittags 5 Uhr wird in der

Htmiie unter der neuen Colonnade eine BierpNMpc öffentlich
Wngert .

Wiesbaden, 13 . März 1876 . Im Auftrage :

Hell , Secrxtariats -Asfistent .

Bekanntmachung .

Die beiden Läden Ns . 36 und 37 in der nEen

Colonnade dahier werden hiermit zur öffentlichen Ber -

pachtUNg ausgeschrieben . Pachtzeit 5 Jahre ab t -
,

Januar I8 < >.

Pachtlusttgk wollen fich schriftlich an die unterznchn - e Ve wal -

tuna wenden . Pachtbedingungen liegen auf dem Bureau d . rselbm

im
^

Curhause ( links vom Portale ) zur Einsicht offen und werden

nach außerhalb ) bei Franco - Einsendung von 60 ReichSpimmgen m

Briefmarken (für Porto und Copialien ) , mitgethcilt . Die Lüdeir

eignen sich zum Verkaufe von allen Luxusgegenständen ,

Ä

Carhaus zu Wiesbaden «

Die städtische Cureaffe ist gern bereit , für die durch den

Bergrutsch in Caub am Rhein Beschädigten Gaben

Mr Weiterbeförderung in Empfang zu nehme « .

Quittung erfolgt öffentlich durch die hiesigen Localblätter .
i » ii

Städtische Cur - Direction : F . Hey
' l .

- -
- rotiz e « .

Leute Donnerstaa den 16 . März , Vormittags 10 Uhr :

Versteigerung einer »roben Parthie Bauholz , Bretter und Latten , in dem

Tistrilten Erbacherkopf , Kaisersköpfchen und Siebenwez . ( S . Tgbl . 62 .)

Vormittags 11 Uhr :

Termin stur Einreichung von Submissionsofferten auf Maurer - und Dielung -

« beittn , bei Königl . G - rmsonverwaltung , Rheinstraße 25 dahier . (S .

60 )

, ,,r Einreichuna auf die
^
Lieferung von 41 Sandstein -Trittstusen ,

Versteigerung von Ban -

und Brennholz .

Heute Donnerstag Vormittags 10 Uhr

werden Kirchgasse 28 ( Bayrischer Hof ) eine

I große Parthie Bauholz , Bretter , Latten u dergl .

I öffentlich versteigert .

Hurae & Beinerner ^

Auctionatoren .

Notix ! %
• der heute Donnerstag Vormittags

t 10 Uhr int „ Bayrischen Hof
"

, Kucchzaffe 28 ,
I stattfindenden Bauholz - Versteigerung
* kommt noch eine stehende Bierhalle mit zum

Marx . & Beinerner ,
Auctionatoren .

bra .
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Haus Telegraphen ,
s° ° °- Sicherheitsvorrichtungen gegen Einbruch an Am
und Festem verfertigt unter Garaniie

12010 C . Bommershansen , Uhrmchi.

i? ine hölzerne
”

it Zink « eveckt Nir ein (Portti1
K uschen paffend , ist auf den Abbruch zu verk . Kirchgaffe 26 . 12«

Offene Erwiderung .

Ich ersuch : den anonymen Briefschreiber in Angelegenheit mÄ
KmveS sich m >r persönlich zu stellen oder mir seinen Namm tt
ju rhun , anderenfalls ich die ganze Sache für erlogen und ihn M
für einen Lügner erkläre .
■■2124

_________
J . G . Beck , Emserstraße 28. __

Zu verkaufen
ein eleganter Landauer ,

311 * 1 KS : Nußbaumene und tannene Schränk
Seeretäre , Schreibkommoden , SchttiM

alle Arten andere Tische , Kommoden , Console , Wasch - und W
IZrünkchkn, Bettstellen mit und ohne Bettwerk , große AusvHii
Wollmatratzeu , Sopha ' s , Stühle , alten und neuen jhmfr
gegen,taudc » , Spiegeln und Bildern , billig zu heil*
13 Kirchgaffe 13 .

a
12111

Abrerfe halber st d zu verkaufen : isine braune und m
grüne Garuitur , zwei feine Spiegel mit Trumeaux , ein Li!'

WA e2!Ie
„ Singer - Maschine , sehr gut , eine alterthümliche , lüD

paff . nd für einen Salon , ein Schrank , eine filta®
Ahliuver - Uhr , eine goldene und eine silberne Dameu -Uhd
em Blumentisch mil Blume « . Näh . Bahnhofstrck

10a , eitec Etiege hoch . ®

sich ein

* Schn
'
AueFrä

'
Mi 1

i5i8
' @tbuv

"
Diw Ho

,, seinem k

Ich erlauf mir hiermit ergebenst anzuzeigen , daß ichAL .
Lttlor

No . 8 em Glasergeschäft errichtet habe , und batte m
Emrahmen von Bildern , sowie allen in dies Fach

'
einMM 'V ?^ '

Arbeiten bestens empfohlen . Es wird mein eifrigstes Ma
^ oten

fein , die mich Beehrenden reell und billig zu bedienen . 1
„ ^ ‘eäböben , im März 1876 . Achtungsvoll
.12123

___
Karl Schiink , M

Ä ? T
ci . » i » , | i , « « ,t ™

ME
>>! - « m ,ine .ng aojugeben . Näh . Expedition . 11350

Suk ^ bfaöT ab3 £fö ^ ' etI tD£roen Dotzheimerstwße bei Mctb .

^ i !?eimflr2? S6 .
tt < WVd0Cl ' ausgezeichnete Sanger , zu verkaufen

,
^ we seit 15 Jahren bestehende WSscherei wünscht Die Was » -

emes Hotels oder Prioatbauses zu übernehmen . Näh , Exp . lD " Uf
Dem Herrn V . P . m der Ellenbogengasse 6 die besten Wüch fache

zum 25 . Wiegenfeste . \ W

»KÄÄtBÄ I Katholischer Gesellen - VeU
eqmflog zu sprechen .        10247 3 « m Besten der Ueberschwemmteu veranstaltet bette

,

Universal - Reinigiings - Salz . j

* ’

V ° n allen Aerzten als das einfachste und billigste Hausmittel S | fc . » « I * »empfohlen gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf , VerdauunaS - Bf < 9 II11 U HI/Hfl »
schwäche und andere Magenbeschwerden , in */i ,

*/» und VU Original - Anfang Punkt 7 '
/ - Uhr .

Packeten mit Gebrauchs -Anweisung ä ’/i , i/ , und */<, Mark zu CintrittSkarten 5 50 Pfx . find Friedrichstraße 28 bei Kc»!, .
haben bet Wilh . Dietz , vorm . Strasburger , 1 ’ 1 » . Reu - Freihen , Langgasse 10 bei Kaufmann Bickel . fRömtt?
scher , Kirchgaffe ; Carl Witt in Biebrich . 276 6ci Kaufmann Kuppel und Abends an der Kaste zu U «

Apath Benemons „ Diamant kitt “ kittet dauerhaft I Wei « , gutes Bier u . s . w . ist bestens gesoroi .
'

Glas , Porzellan , Marmor , Meerschaum , Bernstein rc . a Fl . 50 Pfg . I 1o
-3 “ m zahlreichen Erscheinen ladet em

nur bei Moritz Mollier in Wiesbaden , Bahnhosstr . 12 . 373
121 () i  Der Vorstand .

I “ holl . Voll - Häringe
” meW 25 ® tM » «

II ? 97 J . € . Keiper , Kirchgaffe 32 .

Burger Bretzel ,
jeden Tag frisch , bei
11474 Bäcker Wilhelm Seekatz , MiLelsberg 30 .

Gestrickte baumw . Beinlängen
r <̂

atnen unb Ä ’nbtr - ’n Weiß und den neuesten Farben , empfiehlt
llb9U 1/OMise Beisiegel , 30 Kirchgaffe 30

Ole SRiiertobMW T W . stall
,

I K | ChCBe Pfosten
,

t 2

empfiehlt sich zur Mftruno von « avillons Sauk »« ^ 5 ^ ^ ^ L ? der « vorzüglich paffend , ganz festes Hch -sl
» . n88n „ „ M * " * b ' - >- * * M

ei $ e,teF Spalirrüriten rc und bittet bei Bedarf aefl .
~ --------- - ----------------------

Jcair € lllle1 ,

KAMS » — ■» — ■ * * * - Eme große Parthie
lm Anfertigen von Mosaikböden WjftÄSJ

iU
. t; cwpfehlen sich zwei Italiener . Nähere Auskunft

mit Schönheitsfehlern in Waggonladungen sehr billig abzuM
ertheilt Herr Architekt Für sich en . Louisens i L I Adelhmdstraße 25a , Parterre . 12111
wen sich im „ Hotel Weins "

, Bahnhofstraße , ansehen . 11972

beide wenig gebraucht ,

^
Näb ^ s Exv - dllton . n919

In S ; « » -" - nw - g - » » / . » . Mia - d- - g,dm . Jn .

b aut Weißzeug Betrwerk , Kleidungsstücke , Uhren rc .wird gegeben bet

--- - ---- - --- — Wilh . Münz , H -ifnergaffe 3 ,

Bettstellen ,
S - - grasm « -
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FraMziska in der Nerostraße 18 , 2 Treppen hoch ,

s Geburtstage !
Ei « ttitter Veirellfer » 12081

Island ,

Gilles .

Schneider finden Sitzplatz Schwalbacherstraße 29 , Hinterh . 12082

an Lsi«

hrvichi .

iß
r ,

nnj
ii ftiuib

!kch
t befti
“

Hiett

n (Siatiti1
26 . 12081

'
^ Geburtstag heute wir , wide wim ,

Alle gratuliren Dir , wide wim ,

Lavküwwel und Menbeutel , wide wim ,

Enüliichbart und Boxkingscheitek , wim wim ,

Kvürst Du nix . du wirst gefiumpe , wide wim , totöe wim ,

Unb von Worscht do bring ach mit , wide wimperche .

NM den Reim jetzt fingen , Schote , wide wim , wide wim ,

Me dran do stehn die Note , die Klümperche .

möbl . Zimmer , einzeln oder zusammen , auf i . » pui zu ww . 1 <1UUU
WCfiin ) » .

^„ undlich möblirte Zimmer , auf Wunsch mit Kofi , zusammen
• « f 1 . April ein zuverlässiges , ein - -

. , „ 3,
"

D« mi * n . « - >»« » - im LMn - n -

saches Mädchen Schwalbacherstratze | tom .
"
 . ..... ...

» t . L » , Parterre . 12122 ’
.

Le
uffe « fii
Äettr dqi

abMi «
12111
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Was »

12116

ÜMO
12081

I Ein Fräulein aus anständiger Familie , welches in allen weib -

12087 lichm Handarbeiten erfahren ist , sowie franzöfisch und eng isch spricht ,

sucht Stelle bei einer älteren Dame . Näheres Wellritzstraße 28 ,

I Hinterhaus . ^ , . » , .
"

, . ?
1

Ein ordentliches Mädchen , welches perfekt koche « kann , wird

gesucht . Näheres AdolphSallee 12 , Parterre . 12066

Ein tüchtiges Mädchen wird auf gleich gegen hohen Lohn gesucht

von 8 . Meinhardt , „ Bielstadter Felsenkeller
" . ™

                                                                                                            Füreine Familie von zwei Personen wird ein anständiges ,

gesetztes Mädchen , imlchcS in Haus - und Handarbeiten erfahren ist ,

auf gleich oder später gesucht . Näh . bei Frau Probator pvvrt ,

kleine Schwalbacherstratze 7 , 2 <Stiege « hoch .,12068
suchen sofort Stellen : Köchi « , Ha « Shalteri « ,

          __________ — । Weitzzeug - Beschlietzeri « , BügelmSdche « »

M Sof - Küfirmelper Ml . Mein die herzlichsten Glückwünsche ftfatmemäW « o . Frau Schug , Hochstatte 16 » 12077

inieinenf 60 . Geburtstage von seinem Freunde Ph . » 1 * 672 ' *
gin Mädchen , Las gut kochen kann , die Wäsche und die Auf .

, r „ Täfioten ein silderner Ohrring . Man bittet den redlichen Wartung versteht , wird zum 1 . April zu einer kinderlosen Herrschaft

HNt J ”
^ nselben gegen gute Belohnung Frankfurterstraße Nr 4 von zwei älteren Personen gesucht . Expedition . . .

12 j

12059 Ein ordentliches Mädchen wird gesucht Friedrichstr .Ein ordentliches Mädchen wird gesucht Friedrichstr . 9 , Part , links .

Treu am Dienbag Abend in der Kirchgasse oder Faulbrunmn - I Gesucht 10 - 12 Haus - « nd « üchenmadchen ,

,,1 brauner Bell ( Boa ) Gegen Belohnung zmückza - Zimmer - « ttt > Ki « dermädche « , .
Stelle « suchen

ii
' '

» - - , . . - . . i » ii « « .

iS - -- 1. - - - ich - , -MN - M Wqch -N mP - km . « . « >. . L 17 .
'
. ®

lEin Mädchen , nckicheS

^
Mädchen >nit guten Zeugnisien sucht zum 1 . April

»Win feinen Schuhmacherarbeiten gut geübt ist , kann dauernde eine anständige Stelle . Näh . Schachtstraße 8 , H >h
^

desMorgen .

Ne erhalten Langgasse 18 . . ,
12120 Ein anständiges Kindermädchen wird gesucht Taunusstrape ^ ,

R^ Piltzima

^aE mehren MchEage
'

gesucht Aisabethenstraße Gn
^

brav ^s
^

Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann uno

- Ulü2 Trippen hoch
'- 2126 | fiUle Zeugnisse hat , wird gesucht . Näheres NwolaSstraße 15 , Part ,

h wird sogleich ein reinliches Monatmädchen zum Zimmer -
von einer fürstlichen Herrschaft nach aus -

- wld teigen rc . gesucht Rhrinfiraße 2 , Parterre . .
11965 V CSUl ilL wärts ein junger Diener , welcher gut m -

3« einem kleinen Kind - wird eine zuverlässige Person täglich .
hlen ist ; Stellen sucke « : 2 gut empsohlenr Diener auf den

ton3— 5 Uhr Nachmittags gesucht Krcchgasse 24 , 1 St . h . 12071
Dhet ou $ fMher , 1 Portier , welcher englisch und franzdfifch

Hellmu « dstratze 7 »
spricht , für die Saison , sowie 3 tüchtige Hotel - Hausburschen von

Mb J -mand zum Wecktragen gesucht . ,^
( i8 ()

außerhalb . Die Zeugnisse können bei mir emgesehen werden .

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen . Näheres GeiSberg .
Frau Birck , Bahnhofstratze 10 a . 475

।He 11 ._________________ . . .________________ Em braver Jurrge kann das Metzgergeschäft erlernen der

■
-------- — ---

I Nicolaus Beiderlinden m Blerstadt . 12007

j Ein anständiges Mädchen , das einer feineren bürgerlichen Küche j Einen Lehrling sucht Tapezirer Egenolf , Adlerstraße 3 .

: Wändig vorstehen kann und Hausarbeit übernimmt , sucht baldigst Stell C ■ ( xCSUCh *
' kick . Näheres Römerberg 84

englisch spricht , liest und schreibt ,

: Ä otea ' 8 • * * * Ste
l besucht tomlniflai , «in !- im « P » u - - Mchm . H - t - l . S , -i » Fach gMMi « ° , « t . » Id
1 krchiniiin, perfekte Herrschafts -Köchinnen , seine bürgerliche Köchinnen , Ein tüchtigK . L̂acü >rer , 1 ü »

12064
। hckl-Zimmermädchens Mädchen als solche allein und Kindermädchen gesuch - Goldga .fi 8 .------

mm 1 . Mi
: B, -

; T * -
„
w « 6c 10 -

. , ,

475 ' gs
■ TicnmnaMjcti gefUlyl . s . ,d » i ° d - » . - m - » « ■> -- « « » -" LK
'

Nn braves Dienstmädchen , welches mit in ' s Ausland reisen will , Geisberqstraße 16 im 1 . Stock ist eine Wohnung , bestehend

- nitb von einer kleinen , fremden Familie gesucht , die diesen Sommer 1
ous 2 Zimmern , Küche und Zubehör , sowie in der Frontspltze

ck-ist. Kenntniß vom Kochen und allen Hausarbeiten erforderlicy .
än möblirtes Ziriimerchen auf 1 . April zu vermlethen . 12075

An Lohn wird zugefichert . Eintritt wenn möglich sogleich . MH . KjrchhofIgasse 1 , 1 Stiege hoch , ist ein Zimmerchen mit oder

dmlv — 12Uhr bei Frau Sonnenberg , Wfihelmstraße 40 . 12111 I
Möbel sofort zu vermiethen . ^ 119

^ a € * * <4 * * - mehrere Hotels - und Reftaurations -
Lanqaasse 3 find 2 Logis mit Zubehör aus gleich zu der -

GeiUwt köchi « ne « ausFeich , 1 . Wtilunn spater .
"

^ An Näh . Exped . Q o . _ .. . ^ 065

'chche Hausmädchen auf gleich und 1 . April , Madche « als | Wg ^ amfiraße 19 ist ein Logis von 3 Zimmern , Küche nebst

- =<- « • Stellen suchen : % - « » * . X
« üchmhaushälterin zum 1 . April , eine sprachkundige Kam -

gä $ e K . um zwanzig Gulden unter dem Miethprerse auf

«mjmgfer , sowie ein nettes , anständiges Hausmädchen durch I ^ en 1 . April abzugeben . K
Ritter ’ » Placirungs - Bureau , Webergaffe 13 . 12115

N ^ bergafse 4 , 2 . Etage , in der Nähe des Theaters , find drei
1

möbl . Zimmer , einzeln oder zusammen , auf 1 * 1 zu verm . 12060
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11987 Stets vorräthig : Plüsch - Garnituren zu billigen M 'l

auf alle Werthgegenstände zu mäßigen'UM U . WUR Zinsen Hochstätte 30 und 31 . 12055
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Christian Blum ,
Hellmundstratze 7 , früher Groben 3 .

12118

N .

Berünrerungs Halder billig zu verkaufen ein Lühüriger 4tIciDcr =
schrank ( nußb .- lackirt ) sowie 2 Reisekörbe Michelsberg 30 , Part .

Friedrichstraße 28 ( eine Stiege hoch ),
empfiehlt Polster - und Kastenmöbel , fertig - BM
Spiegel rc . unter Garantie .

Heinrich Philippi ,
Neugasse 14 .

Ar vo
9925

8o
hab «

Ruhrkohlen I . Klualität ,
Wellchen und Lohkuche « billigst bei Fr . Acker ,
Rüderstraße 11 . Bestellungen können auch gemacht werden bei
H °rrn Kaufmann Siarl Acker , große Burgstraße 12 . 10193

Möbeltransporte
in und außer der Stadt übernimmt unter Garantie

F . W . I ’ fadileF , Nochnaget
'
s Rachf . ,

117 Rotzmarkt No . 8 , an der Hanptwache .

Strohhfite
r ^ m Waschen und Fa ^ onniren werden angenommen . Auch
empfehle gleichzeitig eine schöne Auswahl neuer Strohhüte zur
beginnenden Saison .
11807 P . Ch . Haas , Webergüsse 24 .

der

eia gros .

Kochsalz & Viehsalz
(in Säcken von 50 und 100 Kilo ),

Tafelsalz
empfiehlt billigst

Decorationen L Tapeten
in geschmackvoller Auswahl nach allen Stylarten , von den billigsten
bis zu den feinsten .

t „
Bad Schwalbach .

In bester Curlage ist ein Haus mit 36 vermiethbaren Sitniü ®

Küche , Keller rc . sowie mit Garten zu verkaufen ; dasselbe ijiW
rentabel , kann auch leicht zum Hotel umgcwandelt iverden . Ö
bei Fr . Beilsteln , Louisenstraße 23 hier .

__
Bier schöne , türkische Ente « zu verk . obere Weberg . 41 . M

Ein Confirmanden - Kleid ( Mull ) billig zu verkaufen .
Näheres Expedition .

_______________________________________
12073

Kinderwagen werden billig vpanrt und lackirt von
10170 Friedr . Süssem lieh , Korbmacher , Goldgaffe 15 .

Blinden Anstalt .
Mit dem herzlichsten Danke bescheinigen wir , durch die König ! .

Polizei - Direction 6 Mark , Erlös aus dem Verkauf eines gefun¬
denen , nicht reclamirten und vom Finder zum Besten einer Anstalt
zur Verfügung gestellten Ringes , fotoi : durch den Vorstand der
Gesellschaft „ Sprudel " einen Theil des Erlöses der beiden Tombola -
Veranstaltungen mit 200 Mark empfangen zu haben .
22

____ _ ____________________
Der Vorstand .

Wir empfehlen unsere

( H . 6627 .) I empfiehlt sein Lager in Rohr - und Strohftühle « ü1 Garantie zu den billigsten Preisen . :
Reparaturen werden angenommen und pünktlich besorgt. U

i > as Möbel - Lager
von Louis Elerghof , Tapezirn EL _

Alle Soven Zimmerthürschlöfier sind in jedem Quantum i « 7 -ilSs oäm » Ezf *
zu haben bei Carl Beer , Schlossermstr . , Geisbergstr . 14 . 12070 I « W wMee "

eee ® MW

Mn guter , schöner Flügel , von einem berühmten Meister , K „ „ ,
12 Heleuenstratze 12 ,

ist wegen Mangel an Raum zu verkaufen . Näh . Expcd . 12057 I Installateur für Pumpen und Wasserleitung , ganze EinrichtllW'
Junge Obstbäumchen , Zkrgcsträucher , wilde Reben , gute ^ selben sowie Reparaturen jeder Art werden prompt auM

Sorten Erdbeeren , Blumenerde , sowie gute Weiden zum Heften Wutzbodenglanzlack , sofort trocknend und haltbar , in *

billig zu haben in Christmann
' S Garten an der Salz . 12074 I „ ,l ? diger Färbung ,

Mß 52 Ruthen haltend , im Hasengarten , ist zu S ^ ^ öden .

Verpachten . Näh . Spiegelgosse 3 . 12076
9^ !an1cen- Ä--------------------------------------- — --- 1 Pinsel in diversen Sorten empfiehlt nebst säMltÜlW

Material - und Farbwaaren
H830 Fd . WeyRandt , Kirchgafsk 8L

Homöopathischer ÄrA
Br . Magdelmrg .

Berechtigt zur Arzneiabgabe . Sprechstunden von ll - im
und 2 - 4 Uhr . 25 Friedrichstraße 25 , Part . / ^
Zum wilden Mann ,

"Sed
Guten Mittagktisch zu 43 Pf . , Abendessen zu 23 bis

'
«

sowie ein ausgezeichnetes Glas Bier aus der Brauerei Gebri
Sanner .

Kin - ertrleidchen und - Schilden 'Ausverkauf wegen Geschäftsaufgch
/

, Je Schwalbacherstraße 35 , gegenüber der Wkllritzstrch
von den einfachsten bis zu den eleaantesten in 1873t Wein . . . per Flasche - Mk . 70 w
den neuesten Fayons .

W - r»
«

'
m

' ' " " 1 - -

Ä1 « Ä
Französischer Rothwem „ „ 1 „ 50 ,

12003 Bi . tu . specitf & Ute » I Dauborner , Rum , Cognac , Gilka , Hamburger Tropfen und s« ,I
7H ^ 7

-----------------
T

~
^ *

---- Spirituosen , Bilder , Spiegel , Betten , Kleiderschrüvke imd « i

Frrfche Pumperrrrckel ________ __ j
sind eingetroffen bei C . Möllmann , W • AwICHVe StlMmM
12W2 Adelhaidstraße 15a . |

Steing a s U 4 ,
7 '



M « » Kg « Ws NS . M .

Zur gef . Beachtung !

II!

12118

NB . Die technische Leitung meines Geschäfts befindet sich in meinen Händen .

Versteigerung

F . Hüller » Auktionator .523

12107 TL . Hochstätte 23 .

PortlandCement ,

11 - 121
rt . IN

empfiehlt
4558

mtlichu

L

Hochachtungsvoll
Hari Ackermann Herrnkleidermacher ,

30 Webeegasse 30

gemahl . schwarzen Kalk ,

Zinnsand in Tonnen
W vonäthig bei

(m Säcken ä 50 und 100 Kilo ) ,

Tateisalz
Adolph Sehramm

Rheinstraße 7 .

Aechte Frankfurter Würstchen
stnd wieder ftisch eingetroffen bei
1^088 < 1. Zollmnnii , Adelhaidstraße 15a .

Für Caub ’
s

Nothleidende nimmt jederzeit Gabe » entgegen General - Agent
Lurhnhl , Ellenbogengaffe 11 . 46

Salz - Riederlage
en gros .

Roehsalz * £ .
• Viehsalz

p
U»

«ezireb
ch ),
!. Bettk «,

[ert Sttfc

»rat . ei Nächsten Dienstag den LI . März ,

LL Bormittags 9 Uhr und Nachmittags

12

Uhr anfangs « - , werden Abreise halber
im Auctionslocale Friedrichstraße No . 6 folgende
Möbel gegen Baarzahlung versteigert : 1 Mahagoni -

Kleiderschrank , 1 Mahagoni - Büchers chrank , 1 Maha¬
goni-Nähtisch , Mahagoni - Stühle und - Kanape

'
s ,

1 ovaler Spiegel mit Goldrahme , Bilder , Etageren ,

eine große Anzahl Bücher ( Classiker , juristische ,

Noten u . s. w . ) , 1 tannener Kleiderschrank , mehrere

mpl Bettstellen, Matratzen , eine Waschkommode , Wasch¬
tische, Kleidungsstücke , Teppiche , 4 Fenster - Bor -

Hänge, Kupfergeschirr , Porzellan , Haus - und

Kiichengeräthe.

6 .

MW
auch »

ar ,

Hierdurch zur Nachricht , daß mein Lager von in - und aiisländi -

gehen Stoffen auf das Vollständigste affortirt ist . Besonders mache
’

ä wanf aufmerksam , daß ich Anzüge nach Maaß schon von W Thlr . an in

- t - ~ wirklich guten Stoffe « unter Garantie anfertige . Neuester Schnitt und

A "

B paffend . Billigste Preise . Reelle Bedienung .

Nächste Ziehungen
der Hannov . Geldlotterie 27 . , Ernst Moritz Arndt -Lo !
itiie 28 . u . Franks . Pserdem - Lott . 29 . März .
16

___
Ziirkuhl , Eklenbogengasse 11 .

heute Abend : Metzelsappe .

l Zim» 1

lbe ist ß 9925

” • S i

zum Waschen , Färben und

0 LL VäIIjUIjC Fa ^ onniren werden angenommen

und gut besorgt . Modelle zur Ansicht bereit .

89 ______________________
€ hr . Maurer , Langgaffe 2 .

Än wenig gebrauchter Federwage « , zum Metzger - oder

Milchwagen sich eignend , ist billig zu verkaufen . Näh . Hochstätt « 28

oder Ludwigstraße 6 . 1148 "

_ > Jos . Berherich Äachfolger .

Frankfurter Pferdemarkt - Loofe
( Ziehung am 29 . März ) i 3 Mark find zu

haben Bet W . Speth , Langgaffe 27 . 2000

)
'

t und stih
und Ws

________
ffi

ich
hlt « U

Frau Elise Kleber
,

Geisbergstratze Nr . 7 ,

empfiehlt ihre neu eingerichtete amerikanische GlanzWafcherei
und verspricht beste Bedienung . 11198

Ludwig Scheid , ÄSX ,

WG
"

liefert Mineral - und Sützwafferbäder .
-

WM 129

Die Privat - Entbindungs - Anstalt
von Marie Autsch , Hebamme , 198

befindet sich Rentengafse 4 in Mainz . - Strengste Discretion .

Aechte Schweizer Stickereien ,

englische Stickereien ,

Pique - Besätze
für Neglige - und Kinder - Garderobe empfi hlt in vielen

Mustern _________
O . Wallenfels . Langgasie 33 . 11001



Dieburger Kochgeschirr MN ' L
Getd auf Gold , Silber , Uhren , Weißzeug unv Betten .

11924
__________ Aratt Kaiser , Kirchkofsgaffe 5 «

Schweine - und Foylenfchnilter Jacob Secker wohnt von
heute an im Hause des Herrn Schreinermeifier Wolff , Murkt -
straße in Biebrich .

___________
11348

Gpalier - Krbeiten
von gerifsknem Eichevherzholz , mit rerzinutem Draht gebunden ,
wie Gartenhäuser , Einfriedigungen , Mauerspaliere rc . rc . , werden
bei billigster Berechnung angefertigt von
11468 Wieser & ZimmermaB « , Vlaiterstrafe 14 .

Hellmundstraße 13 find Tickwurz zu verkaufen . IttÖol
Eine noch wenig gebrauchte Treppe ( 19 Stufen ) ist billig zu

verkaufen Markißraße 9 . 11631

Eine große Rä « mUchkeit
(Wirthschaft ) mit Inventar ist für

den Preis von 75,000 fl . zu verkaufen . Anzah¬
lung 12 - 15,000 fl . Näh . Exped . 11075

Zu verkaufen : Die Prachtbibel mit 230 großen Bildern von
Gustav Doro . Evangelische Ausgabe . Zwei Original -Pracht -
bände mit Goldschnitt in schwarzem Maroquin gebunden . Näheres
in der Expedition dieses Bl .

____________________________ 11867

Zwei eirtthür . , laclirte Meiderfchränke stehen billig zu ver¬
kaufen Karlstraße 28 , Mittelbau .

____________________
11912

Ein eleganter Stegulirfüllofen mir Marmormantel , sowie
ein kleiner Porzella « ofen zu verkaufen . MH , Exped . 11714

Ein elegantes Eopha und ein Cabaret ist zu verkaufen Adel -
haidstraße 3a . 11976

Frühsaathafer ist zu verkaufen bei
'

H968
________________

II . Äassaner , Saalgaffe 2 .
Eine noch gut erhaltene Mahagoni - Lkommode wird zu

kaufen gesucht Well - Mraße 5 , 1 Treppe hoch .
______________

12092
18 Stück halbrunde Fenster , sog . Oberlichter , zu verlaufen

Emserstraße 1 , eine Stiege hoch .
_________________ 12109

Ein sehr wachsamer Hund zu verkaufen . Nüb . Schwalbacher -
straße 9 .

_______________ ____________ _________________________
12108

Alle Sorten hochstämmige Rosen , Monatrose « und Ephe «
zu haben bei Gärtner Brandau , Römerberg 26 .______

12103
Ein Hans , worin Wirthschaft betrieben wird , zu miethen oder

zu kaufen gesucht . Anzahlung 4 — 5000 Thaler . Nähens durch
Commiifionär Winter mey er , Häfnergaffe 15 ._______

12088

Ä Ce » ftiietpe .

Samstag den 18 . d . Mts . findet auf dem Bücher ' schm Felsen -
keller ( Bierstadterstraße ) eine S . C ’

. - Kneipe statt , zu welcher
sämmtliche hier anwesende früheren und activen Mitglieder von dem
Kösener 8 . C . angehörigen Corps hiermit freundlichst eingeladen
werden . Anfang 8 Uhr c . t .

Vigener , Referendar .
12091 Br . med . v . Ibell , pr . Arzt .

Rnszng ans den Civilftandsregiftern der
Stadt Wiesbaden

14 . März .
® c6 ° yctt : 11 . März , dem Lohndiener Jacob Petry e. t . S . —

am H . März dem Fahnenschmied August Trunk e. S ., N . Carl August
Wilhelm . - Am 18 . März , dem Taglöhner Josef Schauer e. L ., R . Louise .
Q 0 ? Marz , dem Maurergehilfen Friedrich Heinrich Gruber e. T ., 91.
•Johanna Caroline Henriette . - Am 11 . März , dem Friseur Heinrich Knolle

9 . März , dem Kaufmann Georg Horz e. S . - Am 10 . März ,
VA Schiossergehilfen Johann Steinsatt e. T . - Am 8 . März , dem Ziegelei -

e- T .» R . Johanna . — Am 13 . März , der unverehel .
Margarethe Ims von Rockenhausen im Großherz . Hessen e. @ .,31. Carl Heinrich . — Am 10 . März , dem Bureaugehilfen Peter Kremer ’

e. ® -, 91. Wilhelm Adolf . - An , 9 . März , dem Schlossergehils ^
Sullmcyer e. S ., 91. Christian Ludwig Friedrich . — Am 13 .

“
Man u

Tünchergehilfen Carl Philipp Adolf Koller Zwillingstöchter , 91. Marie
'
» »

garethe und Catharine Franziska . — Am 12 . März , dem Maurera « ^
Johann Hilz e. S . — Am 13 . März , der unverehel Magdalme Sauft 2
Hattenheim , A . Eltville , e. S . — Am 11 . März , dem Schmied Adolf K
e. S . — Am 8 . März , dem Rentner Franz Marburg e. S . — Am 13 V .
dem Schreiner Jacob Fischer e. S .

’

Aufgeboten : Der Großherz . Heff . Geometer I . Classe JohannM »
Hauck von Schaafheim im Kreise Dieburg , wohnh . dahier , früher u i '

wohnh . , und Caroline Willenbücher von Nieder -Olm in Rheinhessen «M
zu Nieder -Olm . — Der Tüncher Carl Peter Erasmus Christmann m E
und Christiane Friederike Antonie Marie Semmler von hier . — Der Stttfc
Franz König von Kreuznach , wohnh . dahier , und Johanna Auguste Leck
Catharine Becker von Weilburg , wohnh . dahier .

Gestorben : Am 18 . März , die unverehel . Rentnerin Emma KM
alt 52 I . 2 M . 3 T .

Für die Verunglückten in Caub sind bei der Expedition d »
eingegangen : Von G . 3 M ., E . H . 16 . 2 M ., E . 20 M ., A . R . 3M , bim
Dr . E . W . 3 M ., G . B . 3 M ., L . v . S . 3 M ., M . W . 5 M ., Lerrn L ,
B . 14 M , Frau Ob -M .-R . Müller 10 M ., N . 91. 10 M ., Herrn fati
Bodemer 15 M . Herzlichen Dank mit der Bitte um weitere Gaben .

Vertin , 14 . März . ( König !. Preuß . Lotterie . Ohne Sei*
Bei der heute angefangenen Ziehung der dritten Claffe 153 . PreuM ,
Claffrnlotterie fielen : 1 Gewinn zu 15,000 3)1. auf No . 78910 . 3 tainiti
a 6000 M . aus No . 11250 28157 90045 . 2 Gewinne a Sf.OOB . mf
No . 67709 93267 . 4 Gewinne a 1800 M . auf No . 82 222C5 23576 66676,
6 Gewinne ä 900 M . auf No . 4643 9719 34230 48837 49998 61214,
13 Gewinne a 300 3)1. auf No . 727 12958 16006 20986 26766 511(4
59453 68702 78204 81674 81797 88610 85228 .

Petersburg , 18 . März . (Russische 1866er Prämien - Anleifij
Es fiel der Haupttreffer von 200,000 Rubel aus No . 42 der Serie 792!:
75,000 Rub . fielen auf No . 7 der S . 11814 ; 40,000 Rub . auf No. Ute
S . 4297 ; 25,000 Rub . auf No . 26 der S . 9057 ; je 10,000 Rub auf So.<
der S . 18725 , No . 22 der S . 19319 und No . 3 der S . 6085 ; je 8000 M
auf No . 21 der S . 4115 , No . 14 der S . 13734 , No 17 der S . 7416,
No . 49 der S . 7910 und No . 11 der S . 7299 ; je 5000 Rub . auf Ro. ii
der S . 6984 , No 22 der S . 11519 , No . 22 der S . 10882 , No. 27 Btt
S . 16926 , No . 3 der S . 3108 , No . 15 der S . 13761 , No . 24 der 6 . M
und No . 31 der S . 16257 .

Meteorologische jäeoöadjtungen der Station UJies &ttßen .

*1 Die Baromcierangsden find auf 0 Brad R . reducirt .

m

Ä

Kingarabemie . Abends 8 Uhr : Chorprobe .
Kynagogen -Gesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .

Tckge - - Kdle « - er .
xn 'manente Kunß -Ausflellung (Eingang südliche Colonnade ) täglich

10 Uhr au geöffnet .
Heute Donnerstag den 16 . März .

Miidchen -Zeichnenschule . Bormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht .
Mrhaus zu Miesbabm . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerr .
Allgemeiner Vorschuß - und LparKassen - Nerei « . BbendL 8 Uhr : »W

im „ Rheinischen Hof *
, Aeugaff «.

« ewerdtiche Abendschnte . Abend « von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Wocheu -Zeichnrnschule . Abmds von 8 — 10 Uhr : Unterricht .

Morgen Freitag de « 17 . März . , ,
Königliche .Schauspiele . 62 . Vorstellung . ( Bei aufgehobenem « bonne«

Gastdarstellung des K . K . Hofopern - und Kammersängers Herrn &
Beck von Wien . „ Hans Heiling . " Romantische Oper tn 3M

und einem Vorspiele von Eduard Devrient . Musik von St »™

Marschner . Hans Helling : Herr I . N . Beck . — Diejenigen v«r ^
lichen Abonnenten , welche zu dieser Vorstellung ihre Plätze t«

halten wünschen , werden gebeten , di « betreffenden Billets »kgm

zeigung der Original -Abonnementskarte Donnerstag den 16. ■w®» '

Nachmittags von 4 — 5 Uhr an der Theatercaffe in Empfang zu ney

Erhöhte Eintrittspreise .

Mnner -Srsangverein . Abends 81/ » Uhr : Probe . , ,
Lriegerverein „ Germania " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe im SeronäW

Kellnerverein ni Wiesbaden . Generalversammlung im Vereinilokale .

Königliche Lchauspiete . 61 . Vorstellung . ( 115 . Vorstellung im » bomm « .

„ Kabale und Liebe . ' Bürgerliches Trauerspiel m 5 Auszug «» »«

Friedrich von Schiller .

1876 . 14 . März .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Täzlchi
Mel ,

Barometer " ) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)

380,97 830,50 881,00 330,82
+ 2,0

1,88
+ 4,6

2,56
+ 6,6

2,47
+ 4,40

2,30
Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 78,3 85,1 69,3 77,66

Windrichtung u . Windstärke
S .W .

schwach .
S .W .

mäßig .
S .W .

lebhaft .
-

Allgemeine Himmelsanficht bedeckt .
bedeckt .
Regen . heiter . -

Regenmenge pro □ ' in par . $ 6 ." — 2,4 —

gönnen: ä

r »a » u «
2. 83.1
8. 55.
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Mr die Ueber schwemmt en sind bei der Expedition d . Bl . ringe -
..... n : Von C . B . 2 M ., W . E . 5 M ., N . N 10 M ., welches dankend

niflt wird ._____________________________________________________ _____________
StaffarriMe Etscudayn .

Tuuanebahn . Abfahrt : 6 .f - 8 . - 9 . 13 .*+ — 11 . 1O.*+ - 11 . 50 .
2. ?,3.f — 3 . 56 .* — 4 . 48 (bis Mainz ) . — 5 . 86 .*+ — 6 . 8O.+ — 7 . 16 .*

8. 55, — 10 . 8 (Lis Mainz ) .
Snkanft : 7 . 43 . - 9 . 52 .* — 10 . 8S -+ - 11 . 85 .* - 1 . 1+ — 8 . 8 .*

ö. W (von Mainz ) . — 4 . 31 . - 5 . 7 .*+ — 6 . 26 (von Mainz ) . — 7 . 6 .+
8. 9». .*+ - 10 . 25 .

jthsinbehn . Abfahrt : 7 . 40 . - 8 . 58 .* — 11 . 22 . — 2 . 58 . - 4 . 55 .
3. 20 (bis Rudesheim ) .

ünlunst : 7 . 15 (von Rüdestzeim ) . — 11 . 22 . — 2. 35 . — 6 . 38 .
7. 48.* — 9 . 5 .

• Kchmllzüge . — + Lerbinonng ose , und von Baden .

Eiltvsgen .
kizang : Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 6 Uhr nach Schmalbach (Diez ),

Nachmittags 6 Uhr nach Wehen , Kirberg , Dauborn , Idstein und Camberg .
Intunft : Von Camberg (Idstein , Dauborn , Kirberg , Wehen ) 7Uhr 55 Min .

Vormittags , von Hahnstätten 4 Uhr 45 Min . Nachmittags , von Schwal -
bach8 Uhr 55 Min . Vormittags .

SetL -Sourse .
WM (doppelt ) . 16 Rm .
i* w « .-Stücke . 16 ,
Maten . . . . 9 ,
N W, . Stücke . . 16 .
Äsmigns . . . 20 w
tonials . . . . 16 ,
MM in Gold . 4 ,

60 Pf . G .
65 Pf . G .
50 - 55 Pf .
28 — 27 M
42 - 47 ,
67 — 72 ,
16 - 19 .

Mechsel -Eourse .
Amsterdam 169 80 B . 45 G .
London 205 25 SB.
Mailand —
Paris 81 40 B .
Wien 175 65 b.
Frankfurter Bank -Disconto 4 .
Reichsbank ' Disconto 4 .

» Wir hören neuerdings , daß Seine Majestät der Kaiser bereits am
4. k. Mts . hier einzutreffen gedenkt .

? Berusungskammer vom 15 . März . In der Untersuchungssache
M » den Handelsmann Jacob Grünebaum von Delkenheim wegen
lltlttlrelung der Regierung « - Verordnung vom 16 . Februar 1875 Uber
^ »niiitä de« Schlachtviehes und wegen versuchter Bestechung erkannte die
toaflammet des König !. Kreisgerichl « dahier unlerm 20 . Januar c . gegenta Angeklagten wegen des ersteren « ergehens eine Geldstrafe von 80 Mark
rt mgen der versuchten Bestechung eine Gefäugnißstrafe von 2 Monaten .
Si« »oui Angeklagten gegen dieses Crkenntniß eingelegte Berufung wird
Mgkwiesen und ihm auch die Kosten dieser Instanz zur Last gesetzt .

i Polizeigericht vom 15 . März . Auf die erhobene Privatklage eines
« her hier wohnenden Schuhmachers , jetzt zu Rod a . d . W ., gegen seine
Ktamn wegen wörtlicher Beleidigung erkennt das Gericht aus Frei -
MDng , da durch die vernommenen Zeugen in keiner Weise die erhobeneii -Mtgtng als erwiesen anzunehmen ist . — In der Sache eines Maurers
m Dotzheim gegen einen dortigen Ziegeleibesitzer wegen Beleidigung und
Wandlung wird , weil der Beklagte noch auf der weiteren Abhörung eines
« nchungszeugen besteht , beschloffen , weiteren Termin zur BeweisaufnahmeM|u6naumtn . — Die Frau eines Kellners hier will von der Frau ihres
Wiherrn des Diebstahls an Holz und Kohlen bei anderen Personen be-
Wilbigtwotben sein . Die Beklagte stellt dies insoweit in Abrede , als sie
Wuptet , sie habe bloß eine Vcrmuthung ausgesprochen , während die Be -
ffl * Äußerung selbst gethan habe , lieber diese Behauptung wird
Wmaufnahme beschloffen . — In der Nacht vom 23 . auf den 24 . De -
«WB ». I . war dahier unter anderen Personen auch eine Schuhmachers -

. einem Bäcker im Backhaus mit Kuchenbacken beschäftigt . Hier
ES ®lefelbe mit dem Bäcker in Streit . Wegen Beleidigung erkennt das
Mt gegen die Beklagte eine Geldstrafe von 9 Mark . — Anfangs
EM <.

ct ' roor tin hiesiger Schuhmacher bei einem Schreiner , um mit dem -
” Mmechnen , wobei eS zwischen Beiden zu einem kleinen Wortwechsel

s
' i? t9bem der Schuhmacher das Zimmer verlassen wollte , machte die

ff ? " Echreiners demselben den Vorwurf des Diebstahls , weßwegen der -

, , ,
" *** erhob . Durch die Zeugenvernehmung steht fest , daß die Beklagte

^ hstisache behauptet hat , und verurtheilt sie das Gericht wegen
im iÄ8 8U einer Geldstrafe von 80 Mark eventuell zu 3 Tagen Hast . —

? ecember v . I . Abends gegen 11 Uhr wurde ein Schuhmacher in
Wirthschast von einem Tapezirer und schließlich auch upm

fc. T
’.’’1®SPebiten thiitlich angegriffen , namentlich hat der Tapezirer den

int Etock nicht unerheblich mißhandelt und soll es bei dem
» h auch nicht ganz sanft hergegangen sein . Der Tapezirer
;; m

’’u
,

^ aer Geldstrafe von 50 Mark , der Wirth zu einer solchen von
« ,,„5 ,

und Beide unter solidarischer Haftbarkeit in die Kosten des Ver -

"nirtheisi
iU einet an den Schuhmacher zu erlegenden Buße von 15 Mark

h.J Steinhauer Dewald hat den städtischen Bauplatz an der Castell -
VÄ l460 Mark gekauft .

i» l^ ? nejer Diebstahl .) In der Nacht von Dienstag auf Mittwoch
be6 ® ettn Hillesheim (Marktstraße ) ein frecher Dieb -

& .. . . O Einbruchs und Erbrechens von Behältnissen verübt worden . Der
m zunächst die Hinterthüre des Comptoirs , welche verschlossen und
tiifS ™ einem Vorhängeschloß versehen war , trat dann in das Zimmer

auS einem verschlossenen Pult den Geldvorrath von etwa
iif BftJit ' *̂ ch die Ladeneasse ist gewaltsam erbrochen , hier war aber

Nutzung umsonst,
' weil sich kein Geld darin befand .

+ + Wiesbaden , 15 . März . Herr Theodor Roßbach hat das
Haus Ecke der Kirchgaffe und Louisenstraße von Herrn C . Wagner für
96,800 Mark gekauft .

H . (Handels . Registers Die Firma F . Wirth ist an die bishetigen
Therlhaber Herren August Wirth und Ludwig Wirth als künftige
alleinige Inhaber überbegangen .

* Dem General -Lieutenant z. D . Freiherrn von Medem dahier ,
früher Commandant der Festung Mainz , ist das Großkreuz des hessischen
Verdienst -Orden « Philipps des Großmüthigen verliehen worden* Die Nachweisung der auf den Eisenbahnen Deutschlands im Monat
Januar l . I . vorgekommenen Unfälle hat für die Noss . Eisenbahn solche
nicht zn verzeichnen .

* Von vielen Seiten werden wir ersucht , dem Wunsche Ausdruck zu
geben , es möge Herrn Beck gefallen , den bereits zu seinen Gastdarstellungen
bestimmten Rollen „ Heiling * und „ Nelnsko * noch den „ Tell " und „Rigoletto "
hinzuzufügen . Wir kommen diesem Ersuchen in der Hoffnung nach, daß der
Erfüllung dieses Wunsches keinerlei Schwierigkeiten entgegenstehen werden
und es uns vergönnt sein werde , den berühmten Gast auch in diesen unver¬
gleichlichen Leistungen zu bewundern .

’
,3n ber „ Monatsschrift für rheinisch -westfälische Geschichtsforschung und

Mertyumskunde " finden wir einen Aussatz - »Persönliche Erinnerungen
an Göthe ' s Aufenthalt in Wiesbaden *

, den wir hier folgen lassen :
„ Die dreimalige Erwähnung meines Vaters , des Oberbergraths

'
Cramer

au « Wiesbaden , in Göthe 's Rhein -, Main - und Neckarreife , gibt mir Ver -
anlaffung , einige Mittheilungen über die Beziehungen des großen Mannes
zu meinem elterlichen Hause zu machen . Der Ruf des reichhaltigen Mine -
ralienkabinets meines Vaters , welches schon manchen bedeutenden Fremden
in unser Haus geführt hatte , bewog auch Göthe , während seines mehrwöchent¬
lichen Aufenthaltes in Wiesbaden in den Jahren 1814 und 1815 , meinen
Vater aufzusuchen . Da nun einerseits Göthe sich bekanntlich für Mineralogie
und Geognosie sehr interesstrte , anderseits mein Vater ein Mann von her¬
vorragenden Geistesgaben und ein in seinem Fackie durchaus bewanderter
Bergmann war , so brachte Göthe nicht nur manche Stunde mit der Durch¬
sicht der erwähnten Mineraliensammlung zu . von welcher er selbst in seinen
Reiseberichten erzählt , sondern es bildete sich auch bald zwischen den beiden
Männern ein lebhasterer Verkehr , der noch viele Jahre hindurch fortduuerte
und sich auch auf den Austausch von Mineralien erstreckte . Im Jabre 1814
erhielt mein Vater von Göthe zum Andenken dessen Portrait , einen Kupfer -
stich von Moritz Steinle nach einem Gemälde von Ferdinand Jage¬
mann 1806 . Diesen Kupferstich hatte Göthe selbst für sein beste « Bild er¬
klärt . Em zweites Portrait , welches Göthe 1815 meinem Vater schenkte , ist
aus Gpp « in halberhabener Arbeit gefertigt und trägt die Umschrift :
Johann Wolfgang de Göthe aetatis suae LXVI anno . Beide Bildnisse
befinden sich noch heute im Besitze der Familie Auf die gemeinschaftliche
Beschäftigung Göthe 's und meines Vaters mit dem Mineralienkabinet , welche
immer einige Stunden des Nachmittag « in Anspruch nahm , folgte gewöhnlich
ein gemeinsamer Spaziergang nach dem Geisberge , auf welchem Göthe mit
besonderer Vorliebe verweilte . Abends brachte er häufig mehrere Stunden
im Kreise meiner Eltern und altern Schwestern zu , indem er in gewohnter
fesselnder Weise von feinen italienischen Reisen erzählte . Mein jüngerer ,
damals fünf Jahre alter Bruder , ein frischer , lebendiger Knabe , an welchem
Göthe Gefallen fand , mochte sich von dem den Kindern io freundlichen Manne
nicht trennen und schlief dann gewöhnlich zu deffen Füßen ein . Richt selten
mußte ich vor Göthe ein Gedicht declamiren , wobei er wich bald lobte , bald
tadelte und nicht müde wurde , mich zu belehren . Die liebenswürdige Freund¬
lichkeit , mit welcher er mich behandelte , verscheuchte sehr bald die nur zu er -
klärliche Scheu vor dem gefeierten Manne . Bekanntlich hatte de Laspöe ,
einer der besten Schüler Pestalozzi

's , in Wiesbaden eine Elementarschule
gegründet , welche ich mit mehreren meiner Gespielinnen besuchte . Um den
Namenstag unseres hochverehrten und innig geliebten Lehrers zu feiern ,
hatten wir einmal einige Zeilen ausgesetzt , in denen wir ihm unsere Glück¬
wünsche darzubrinßen gedachten . Da taucht plötzlich in uns der Gedanke auf ,
daß Göthe sich vlrlleicht bewegen ließe , unsere Zeilen in Verse umzusetzen .
Schüchtern naht sich die Kinderschaar dem großen Manne und trägt ihm ihr
Anliegen vor , indem sie ihm die niedergeschriebenen Sätze übergibt . Darauf
erwiderte Göthe zuerst mit einem gelinden Verweise , daß wir ihm ein zu
kleines Stück Papier gebracht hätten ; man müsse , fügt er hinzu , stets auf
einem großen Stück Papier beginnen , der kleine Raum beenge auch die
Gedanken . Nachdem wir hierauf ein größeres Blatt herbeigebracht , schrieb
Göthe , wahrend wir ihm ftaui .enb zuschauten , in kurzer Zeit auf dasselbe
einige Strophen , die den Inhalt unserer Worte genau Wiedergaben . Noch
heute sehe ich im Geiste den großen Mann , wie er erst einzelne Worte in
angemessenen Zwischenräumen niederschrieb und bann , die Silben mit der
Federsp tze zählend , die Lücken -aUmälig ausfüllte . Zuletzt zeichnete er unter
die Verse eine ausgehende Sonne und schrieb auf ihre Strahlen unsere
Namen , die er sich von uns nennen ließ . Mit welcher Freude wir das Blatt
unferm Lehrer überreichten , läßt sich denken . Leider ! ift da « Gedichtchm ver¬
loren gegangen , da es nach dem Tode des lange kränkelnden de Laspoe
unter dessen Papieren nicht aufgesunden wurde . Als einst in derselben Schule
eine öffentliche Prüfung abgehalten wurde , bat der Vorsteher unfern Göthe ,
der Prüfung beizuwohnen . Obgleich diefer anfänglich ablehnend antwortete
mit dem Bemerken , daß der Elementarunterricht ein ihm zu fern liegendes
Feld fei , ließ er sich doch in feiner Liebenswürdigkeit bewegen , auf bet
Prüfung zu erscheinen , wohl wissend , welche Freude er uns dadurch bereitete .
Nach der Prüfung schenkte er sowohl mir wie meiner längst verstorbenen
Schwester Jeannette ein Exemplar von „ Hermann und Dorothea * mit der
eigenhändig geschriebenen Widmung : „ Demoiselle — Cramer zu freundlicher
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— Das Militär - Ersatzgeschäft wird diesmal zuerst nach der neuen

Wehrordnung gehalten werden , und wenn diese auch im Allgemeinen die

bisher deßhalb bestehenden Anordnungen beibehalten hat , so haben doch alle

Diejenigen , welche gegen die Aushebung eines Militärpflichtigen gesetzlich
begründete Reclamations -Ansprüche geltend machen können , die betreffenden
Bestimmungen der deutschen Wehrordnung zu beachten , namentlich Diejenigen ,
welche den Reclamations -Anspruch auf Krankheit oder Arbeitsunfähigkeit der

Eltern , eines erwachsenen Bruders oder sonstiger Angehörigen stützen . Zu
bemerken ist noch , daß Diejenigen , welche wegen Epilepsie befreit zu werden

Ursache haben , auf eigene Kosten drei glaubhafte Zeugen hiersür zu stellen

haben . Ganz verschieden von dem Aushebungsgeschäft ist das Classifications -

geschäst der Reserve - und Landwehrmannschasten , wie der Ersatz -Reservisten
erster Classe , da dasselbe bekanntlich eine Zurückstellung von der Einberufung
bei eintretender Mobilmachung des Heeres zum Zwecke hat . Bereits zurück¬
gestellte Männer dieser Kategorien haben dennoch ihre Reclamationsgesuche zu
wiederholen , für deren Begründung ganz genaue Bestimmungen in dem

Gesetze vorgezeichnet sind .
— Vom 18 . März ab kommt bei Postanweisungen nach Groß¬

britannien , Ostindien , Süd -Australien und Queensland das Umrechnungs -

Verhältniß von 1 Pfund Sterling gleich 80 Mark 50 Pfg . in Anwendung .
— In einem Lpecialfall hat der Handel - Minister in einem Erlaß an

die Oberbergämter entschieden , daß e- in dem Falle , wo an Stelle eines

aus Grund einer Genehmigungsurkunde ausgestellten resp . betriebenen

Dampkessels ein neuer Keffel von derselben Construction errichtet werden

soll , einer nochmaligen Genehmigung der Ansstellnng nach § . 24 der Ge¬

werbeordnung vom 21 . Juni 1869 nicht bedarf , da die ursprüngliche , für

Anlage eine « Dampfkessel « von bestimmter Construction und an einer be -

stimmten Betriebsstätte ertheilte Loncession nicht auf einen individuell be -

stimmten Keffel , sondern auf die Keffelanlage im Allgememm zu bezlehen
und daher der Ersatz de « znerst ausgestellten Kessel « durch einen neuen , den

ConcefsionSbedingungen entsprechenden Keffel nicht als eine Veränderung der

Betriebsanlage anznfehen ist . E « entspricht der bestehenden Praxis , daß ge -

werbliche Anlagen , wenn sie durch Zufall oder absichtlich beseitrgt worden

sind , auf Grund der alten Concefsion wieder errichtet werden dürfen . Vor -

ausgesetzt muß allerdings werden , daß die ursprüngliche Genehmigungs -

Urkunde producirt werden kann ; ist die « nicht der Fall , dann wtrd selbst¬
redend die Einholung einer neuen Genehmigung erforderlich . Dagegen be¬

darf es zur Inbetriebnahme de « neuen Kessels der vorgängigen , vorgeschrle -

denen Untersuchung , bei welcher zu prüfen ist , ob derselbe den Bestimmungen
der Genehmigungsurkunde entspricht . Abweichungen von diesen Bestimmun¬

gen werden dabei nicht anders al « bei der Prüfung der ersten Anlage zu

behandeln
^

seim
P « » jst Anton Wallerstein befindet sich gegenwärtig

in Berlin . Derselbe hat vor Kurzem «ine größere Composition unter dem

Titel : „ 1870 "
, Triumphmarsch , geschrieben , wovon soeben der König von

Sachsen
"

die Widmung angenommen hat .

Au « dem Rheingau schreibt da « „ RH . W . B . " : „ Durch da « anhal -

tende stürmische und regnerische Wetter kann nur sehr wenig in den Wem -

bergen gearbeitet werden , wodurch stch da8 Schneiden der Reven sehr in die
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Erinnerung — Göthe — Wiesbaden d . 18 . Aug . 1814 . " Ich brauche wohl
kaum hinzuzufügen , daß ich mein Exemplar in demselben Zustande , in welcheiu
ich eS empfangen , als ein theures Andenken sorgfältig ausbeivahrt habe . Als

Zelter , der von Göthe geliebte Freund , in Wiesbaden kaum angekommen ,
in die Wohnung Göthe

's eilte , um ihn zu begrüßen , fand er ihn bereits

ausgegangen und wurde in unser Haus gewiesen . Göthe hatte aber schon
mit meinem Vater seinen Spaziergang nach dem Geisberge angetreten . Auf
die Aufforderung Zelters hatte ich die Freude , diesen dorthin führen zu
dürfen und so Zeuge der frohen Ueberraschung zu werden , mit welcher Göthe
feinen theuren Freund empfing . Mir aber ward von Göthe ein warmer
Dank für den Dienst , den ich ihm geleistet , zu Theil ; ich durste bei den drei
Männern bleiben und sie auch auf dem Heimwege begleiten . Auf diesem mir

ewig unvergeßlichen Gange hat mich Göthe in seiner freundlichen Weise wieder¬

holt seiner Unterhaltung gewürdigt . Ueberhaupt verschmähte es Göthe nicht ,
an den einfachsten Landparihien unserer Familie sich zu Beteiligen und auch
das ländliche Mahl mit uns zu theilen , wobei er sich stets im höchsten Grade

leutselig zeigte . Seinen Zeichen - Apparat ließ er sich von seinem Bedienten

überallhin nachtragen , so daß er immer in der Lage war , Alles , was ihm
irgendwie interessant erschien , sofort aufzunehmen . In solcher Weise hat er

einst einen ganzen Tag mit uns auf dem Nürnberger Hofe zugebracht , einem

herrschaftlichen Weingute , welches ihn besonders durch die schöne Fernsicht
fesselte . Ich kann nicht umhin , nochmals zu wiederholen , daß Göthe auch im

engeren Kreise und in ländlicher Umgebung seine große Allseitigkeit bewährte ,
sich in die einfachsten Verhältnisse ohne jede störende Verlegenheit zu schicken
wußte und dabei Alle , denen er das Glück seines Umganges zu Theil werden

ließ , durch sein überaus leutseliges und liebenswürdiges Wesen entzückte . In
der vornehmen Gesellschaft , am Hofe dagegen war er ganz der seingebildete
Weltmann und der gewandte Hofmann : so wenigstens versicherte mir mein
Vater , der ihn mehrfach am Herzoglichen Hofe zu Biebrich traf . "

— Da « amtliche Einschreiten eine « Beamten , da « zwar aus einer pflicht¬
mäßigen Prüfung der obwaltenden Umstände beruht , thatsächlich aber durch
einen Jrrlhum hervorgerufen ist , ist , nach einem Erkenntliiß be « Ober -

Tribunal « vom 9 . Februar d . I ., al « ein rechtmäßiges zu erachten . Der

Widerstand gegen den einschreitenden Beamten ist deshalb nach dem § . 13

des Strafgesetzbuches zu bestrafen .

in Körbe verpackt an .
— Die berühmte I . G . Cotta ' sche VerlagS - Buchhandli » , .

welche dem deutschen Volke die erste , ausgedehnte Bekanntschaft M tu

Werken seiner Getstesheroen vermittelt hat , wird in Bälde zu ejijlta i*

hören . Die Liquidation des noch immer bedeutenden Etablissements , nÄ

in Stuttgart und Augsburg große Druckereien und Comptoirs besitzt, ff
wie unser Stuttgarter Correspondent

' aus guter Quelle hört , beschlffs«

Sache . Sehr rentabel soll da « Geschäft schon längere Zeit nicht mehr gemfl
fein , und speziell die „ Augsb . Allg . Zig ." , deren Verlegung nächst »

gart darum auch schon wiederholt in Aussicht genommen war , dürst! ff
Rentabilität der Verlagsgeschäfte wenig beigetragen haben . Glücklichem«

sind die freiherrlichen Eigenthümer ( Cotta und Reischach ) andernietuzw

irdischen Glücksgütern genug gesegnet , so daß sie es „ nicht nöthig haben. lc

edlen Zunft der Buchhändler wider ihren Willen anzugehören . D» ™

welchen Einfluß die bevorstehende Liquidation auf das Äugsburger B-eltdw

haben » erbe , entzieht sich vorläufig noch der Erörterung .
— Ans Oesterreich wird eine neue Scandalaeschichte berichtete

Jägeroberlieutenavt Ertel Freiherr v . Krehlau , dem . k. k. m «

geographischen Institut zu Wien attachirt , hat dem russischen MtütSrE

Oberst v . M o l o st w o w , höchst wichtige , geheim zu haltende Pläne sur BW

verkauft ; ferner Bot er Karten und Pläne insgeheim den MüitmtM

Preußens und Frankreichs an . Der Franzose machte davon der östermüM

Regierung Mittheilung und diese ließ dem Verbrecher den Degen aoneW

ihn und seine Geliebte , eine Gräfin Strachwitz , verhaften . Der mW

Oberst ist inzwischen nach dem Auslände abgereist und kann nicht a » Ä«

vernommen werden . Die von dem Verräther verkauften Skizzen W ”

sehr werthvolles , ganz genaues Bild des Donaugebietes , wie <8 »«

noch nie besessen . Man beeilte sich natürlich , sich in den Besitz bei

Schatzes zu setzen , der für einen Kriegsfall sehr wohl gebraucht wk. dei! _

Frankreich verschmäht bekanntlich immer die geographischen Kenmmh . t!"

sei es von un6 , aus der Handlungsweise des Verräthers einen Lchats «

die . österreichische Armee als solche werfen zu wollen ; es ist cber mw -

dem Lande , wo der Zählkellner wegen gereifter Berechnungen W 5

prellen sehr häufig den Beinamen „ Additionsluwp " verdient , sehr w

brüchig und amerikanisch angesault . " . . J
- (Die Lusheizung ) In Bezug auf die Warmluftheizung , • •

Anlage man so vielfach in öffentlichen Gebäuden , namentlich Schulen , '

werden fort und fort so viele Klagen laut , daß e6 höchst dankenM -
^

.

scheint , wenn der medizinische Verein dieser Frage naher trmn m

Nach den gemachten Beobachtungen ist die Lust eines Zimmers , ive.cĥ u »

lusthei -ung besitzt , viel zu trocken . Personen , welche im Somme a
[(j

früherer Zeit Kopfschmerzen nur dem Namen nach kannten , klagen b

längerem Aufenthalt in mit obengenannten Anlagen versehenen -

über Eingenommenheit des Kopses , Schwindel , Flimmern vor den ’

und ähnliche Erscheinungen . Erst nach Oeffnung eines Fensters

Länge ziehen wird und dann bei dem Aussteigen de « Safte « da « fogenanntt
Verbluten der Neben entsteht , wobei dieselben erhebliche Mengen der ebtM
Nährstoffe verlieren . — Durch he « fast ununterbrochene Steigen des 3l6fjeA
haben die in der Nähe gelegenen Keller viel Wasser und werden e§ ,M
allem Anscheine nach noch lange behalten , wa « für die Entwickelmiz fe
darin lagernden Neuen und für den bald vorzunehmenden ersten Mv (
außerordentlich hemmend ist . Im Handel mit 1875er ist es animirtit '
worden ; im mittleren Gau wurden 900 , 1000 bis 1200 Mk . für Heinert
1500 bis 2000 Mk . und mehr für besfere Artikel bezahlt . 1874er w
bessere ältere Gewächse sind wieder sehr gesucht und demgemäß hoch beM
Mittlere und recht brauchbare 1872er und 1873er Maare wurde filmst
ansehnlicheren Partien zu 980 , 1000 , 1150 und 1200 Mk ., einiges nochet«
höher umgesetzt . "

— Das Unglück , welche « die Stadt Canb durch Einsturz des zu ist«
Häupten gelegenen Berges betroffen , ist von den Bewohnern schon seit Ich «
vorhergesehen worden . In mehreren Petitionen hatte die Commune W
unter Darstellung der Verhältnisse sich an da « Abgeordnetenhaus um AW
mit dem Bemerken gewandt , daß die ungünstige finanzielle Lage der etaii
e« derselben nicht erlaube , mehr al « 10 Procent zu den Kosten der gfc
maßregeln aufzubringen . Da « Abgeordnetenhaus überwies am 12. 3ni
v . I . die Petition der Stadt Caub der Staatsregierung zur geeigneten &
rücksichtignng . Die Regierung forderte in Folge heften im Etat für M
ein Exiraordinarium des Ministeriums des Innern als Beihülse für bis
Stadt Caub behufs Abwendung der ihr durch einen Bergrutsch bto^ nta
Gefahr al « erste Rate 40,000 Mark . — Nachdem da « Unglück nunmehr s
getreten , haben die nasse,tuschen Abgeordneten eine Interpellation im >' lät
ordnetenhause eingemacht , welche an die telegraphische Meldung übet lii
Verschüttung von neun Häusern und den dadurch herbeigesührten Becks
von 26 Menschenleben anknüpft und zu reiften verlangt , ob weitere Beicht
vorliegen , ob Maßregeln zuvor getroffen waren , um die Einwohner an« da
bedrohten Häusern zu entfernen , und endlich , was die Regierung mimt*
zu thun gedenke . Gleichzeitig soll zur Sprache gebracht werden , daß iroiite
Oberlahnstein und Ahl auf dem Wege nach Em « durch SbftrnzM
von steilen Felsen für den Eisenbahnbau gleichfalls Bergrutschungen bereit«

erfolgt seien und für die nächste Zukunft noch größere « Unglück zu besetp
fei , fo daß sobald wie möglich auch dort eingeschritten werden müsse.

— Der Handel mit Eiern aus Italien hat großen Aufschwanz et
nommen . Fast täglich kommen in Frantfurt Eisenbahn -Ladungen mit Sim

Zustände . , - -

M7ck^ nb
"

Bê
'

der
"

L.
"

Schellm ^ g
' schen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden . - Für die Herausgabe verantwortlich

^
3 - @ r « Mesd - ' e»
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Adolph Abler , 27 Taunusstrasse 27 .51006

von Geschäftsbüchern . Führung der Correspon
in drei Sprachen , Uebersetzung & c Näh . Expi

Verschiedene neue Polftermöbel zu verkaufen Friedrichstratze
No . 19 bei I ' . Wels , Tapezirer . 10888313

Ein großer Erkerkaste « mit 2 Glasthüren aus dem Haufe
Kirchgaffe 3 ist billig zu verkaufen . Näh . Oranienstraße 8 . 10907

Ohne markijchreierifche Anpreisungen noch Atteste erwarb fich m

lurzer Zeit durch seine magenstärkende Wirkung und seinen Wohl¬
geschmack Jonen ’ * Kränterbitter den ungetheiltesten Bei -

fall. Die täglich sich mehrende Nachftage ist das beste Zeugniß
für seine Vortrefflichkeit und wird er hiermit Allen , besonders aber

Magenleidende « , auf
' s Beste empfohlen .

Alleiniger Destillateur Ludger Jonen , Aachen .

Preis per Flasche 2 Mark . Wiederverkäufern Rabatt .

BMage $nw Wies - asener TaMatt .

Niederlagen in Wiesbaden :

tieorg Bücher jun . , Ecke der Wilhelm - & Friedrichstraße
Ang . Engel , Taunusstraße 2 ,
A . Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz ,
A . Schirmer , Markt 10 .

Wegen b . nlicher Bevünderung
befindet sich der Eingang zu meinem Verkaufs
lokale do » Montag de « 21 . Februar ab auf kurze

Zeit durch die Thüre oben an .

Zu gleicher Zeit empfehle mein auf
' S Reichhaltigste und geschmack-

dollst assortirtes Lager der neuesten Filz - und Seideuhüte
von den geringsten bis zu den hochfeinsten Sachen .

Alle Reparaturen an Filz - und Seidenhüten werden schnell
und prompt effectuirt , sowie Strohhüte zum Wasche « für die

Saison angenommen bei

Ed . Bing , Hutmacher ,
32 Michelsberg 32 .

Drei lange Fahnenstange « und ein großes Dachrohr billig

?u verkaufen Friedrichstraße 27 im Lederlade « . 11806

Das Klavierstimmer » und besonders Repariren rc . besorgt
seit vielen Jahren bestens M . Matthes , kl . Webergafse 5 . 9696

Ein Kaufmann empfiehlt sich im Anlegen und Beitragen
von Geschäftsbüchern . Führung der Correspondenz , event .
in drei Sprachen , Uebersetzung & c Näh . Exped . 478

Ein neuer Milchw age « nebst dazu gehörigem doppelten

Pferdegeschirr ist zu verkaufen . Näh . bei Frau Eie * , Markt -

firaße 20 . 10412

Netchaffortirtes Mufikalien - Lager und

Lechinstitut , Pianoforte - Lager
mm Verkaufen und Bermieihen .
885 E . Wagner , Langgaffe 9 , zunächst der Post .

Dr . med . Bern « ,

prakt . Arzt .

Wilhelmstratze 22 , Parterre . 11069

s Vormittags von 10 bis 11 Uhr .
Sprechstunden :

, Nachmittags von 3 bis 4 „

Zwer Tische und eine Bettstelle zu verk . Römerberg 35 . 11998

Eine Nähmaschine (Wyeeler & Wilson ) , sehr schön nähend ,
für 16 Thlr . zu verkaufen Nerostraße 46 im 1 . Stock . 12049

Singakademie ,

Heute Abend 8 Uhr : Chor - Probe . _________________
291

Französisches Mädchen - Pensionat
der

Fräulein Thekla Munk in Landeron ,
Canton Neuchatel , Schweiz .

Rasche Erlernung der französischen Sprache ; auf Wunsch auch

Ausbildung im Haus - und Küchenwesen . PenfionSbetrag pro Jahr
800 FrcS . oder 640 Mk . Nähere Auskunst und Referenzen bei

Dr . A . Petsch , Müllerstraße 8 . 10410

Versteigerung .

Nächsten Freitag ve « 17 . März Nachmittags 2 Uhr

mrden wegen Wohnnngs - Verän - erung Metzger -

Me 21 folgende Möbel gegen Baarzahlung ver -

Waert : Bettstellen , Matratze » , Unterbette « , Deck¬

betten , Kiffen , 1 Kleiderschrank , Kommode « re .

522 F . Müller * Auetionator .

Versteigerung
hon Delikatessen , Speeereiwaareu « ud

Cigarren .

Mittwoch de « 22 . März e . , Morgens 9 Uh ? und Nach -

miitLüs 2 Uhr anfangend , werden in hiesigem Rathhaussaale nach -

« Änete Waare « , als : 3 Centner Kaffee , 2Cent « er

sranz . Choeolade , eine große Quantität conservirte Ge¬

müse und Früchte , Erbse « , Bohnen , Spargel , Arti¬

schocken , Hummern , Aprikose « , Erdbeere « , Ana -

ms , Himbeeren , Traube « , Himbeersaft , 20V Büchsen
Sardinen , Liebig

' s Fleischt xtract , Punsch , 200 Flaschen Kölnisches

Wasser, 150 Flaschen Champagner , 20,000 feine Ci¬

garren u . dgl . öffentlich gegen Baarzahlung versteigert .

Marx tfc Beinerner ,

Piano , Instrumente aller Art
Md Musikalie « empfiehlt zum Berkaus und Verleihen
383

________________
A . Schellenberg , Kirchgaffe 21 .

Pianoforte - Lager (Verkauf & Miethe ) ,

Musikalien - Handlung & Leih - Institut .

Laut Beschluß der General - Versammlung wurde die Dividende

pro 1875 auf 10 ° /o festgesetzt .
Die Auszahlung erfolgt von heute ab in den gewöhnlichen

Caffen - Stunden gegen Vorlage des Stamm - Einlage - BucheS.
Wiesbaden , den 6 . März 1876 .

Allgemeiner Vorschuß - und Sparkassen - Verein

zu Wiesbaden .

Eingetragene Genoffenschaft .

F . Seher . C . Glücklich , 222

Allgemeinem Krnnkenverein
der Stadt Wiesbaden . 279

Die Stelle des Vereinsdieners ist vom 1 . April d . I . an ander¬

weitig zu besetzen . Lusttragende wollen fich bis zum 20 . d . Mts .

schriftlich an Herrn Director G . Schäfer , Goldgaffe 1 , wenden .



Wtesvadener XegWtett »

un ^ iP ro ^ r6e ' " laube mir , meiner wcrthen zahlreichen Kundschaft gegenüber , sowie in Anbetracht meines sich f7; t

437

'
Franz Stollwerck ,

_________
H - flr - ferant , Cölr » , Hochstraße 9 .

Gutachten - es Herrn Dr . W . Richter
,

königlicher Sanitöts - Lommissar in Aöln . i

Herrn Hoflieferanten Franz Stollwerck , hier .

mnüta ^ ÄÄ dl . w » 36 « m Ti - p - „ . » i . n tz,,m » ° dd „

ÄÄ *» » « >< « = » , u „ »

Hinderniß « V - Mg - gen
' * ' « " » ” »« « « dieser Papiekes zudem oben bezeichneten Zwecke ein weiters

Köln , den 28 . Januar 1876 . , . ™ T _

__ _________
W Dr . W . Dichter .

werden.

» Her Art

Btet » in grösster Auswahl auf Lager
bei

J . Gassen & Cie . .

Darren - und Tabak - Lager , Mühlgasse 5 .

einXff
“ Havanna - Ansschntz - Cigarre ist wieder

S
s

OQ
C6

fl
. 2*5
<D

9 >

<D

Circus - Theater Cor t v .
134 Personen . — 84 Pferde .

®

Monats vo ^ Düffeld r̂? au ^ mü ^ n « ^ ? ne Anzeige , daß ich noch im Laufe dich;

61 ” “ -

— --
Alth . r , R - giflmr .

_____
p . Corty , Dir « ! « .

1 . Schorn
,

9762 <

Ellenbogengasse Ho . s ,
am Markt . Ate

e A Umstellung im X «
™

Wohnungsverändernnq .
^ ? Eluen verehrten Kunden und den geehrten Damen hiermit die

ergebene Anzeige , daß ich von heute an Webergaff - 56 wohm
und halte mich auch ferner bei moderner Arbeit und soliden drei en
bestens empfohlen .

Ernestine Hartmann , vorrn . E . Römer ,

________________________ Kleidermacherin .

Butter - Verkauf .
fflM & jjtli# werden 50 bis ICO Pfund frische , wohlschmeckend !

m6oÄ,1b0lt einem Gute im Ausschnitt verkauft Rüdeistmß -
Nr . 33 , Parterre .

______________ HW
Walramftraße 17 « anape billig zu verkaufen . M
Gejucht wird eine protestantische , junge , norddeutsche Dame , nm

E' " kleine « , englisches Mädchen während des Nachmittags zu beauf-
fichtigen , in der deutschen Sprache zu unterrichten , und im Laus!
des Sommers mit ihr und ihrer Mutter zu reisen . Näh . Leber-
berg 7 von 11 bis 12 Uhr Vormittags . 11950

A5 ^ i !Tlg
'Sa,tt, ? rol ,

W “ Eine Friseurin NÄNSuT
Verloren am Sonntag Abend eine braune Ki « ver - Boa .

Abzugeben gegen Belohnung kl . Burgstraße 1 im Blumenladen . 12008

Spiegel , B

Küchen -

und

t Haushaltungs - Gegenstände



Laden

und weißgefleckter Hühnerhund entlaufen Dem

tXrbrtrfter eine Belohnung Schwalbacherstroße 5 . 11948

Gesucht
ein Lade « mit Wohnung , zum Betriebe einer Metzgere : geeignet .

> GxpedM * « r L « « ggaN « S » . d ? .
________ ___ ______________ _

MgaffigSF
fe '

e Waschfrau wird gesucht Nerofiraße 11 a 12000 m der xpe i,0
^ ^ ^ ^ ^ find zu 5 ° /o sofort auszu -

| ine erste Arbeiterin wird für em Putz - und Movewaarengeschäft Capitatte « sauf H ) p
Rachhhpotheke « und Kauf -

Jt MH . bei August Koch in Frankfurt <U & leches 11367

M 68 .
r 67V0 Mark find gegen gute 2 . Hypothek auSzulechen . MH .

Lehrmädchen gesucht * I H .-lenenstraße 10 , 1 Stiege hoch .         118J )

M eines der feinsten hiesigen Detail - Geschäfte wird ein junges

Mchvi aus achtbare : Familie unter günstigen Bedingungen als
£m JCBV | ,W - ------------ - - -

1fQin
Wmädchen gesucht und ist einem solchen Gelegenheit geboten , fich

f L % priL Näheres Expedition . _ — 11212
! einer gewandten Verkäuferin heranzubilden . Gute Schukennt - “ J -----

5

!ijfie und gefälliges Aeußrre erforderlich . Näheres Exped . }.
1638 I AdolphStfaSSC * >

Geübte Arbeiterinnen finden im Klerdermachm Beschäftigung
mittlere Stock ( Bel - Etage ) , bestehend in 7 3immern nut

LanMsfi 53 ; daselbst wird ein Lehrmädchen gesucht . 11809 ™
QUf bel , i . April anderweit zu vermiethen . Näheres

"
Ein anständiges Mädchen , welches alle vor - Louisenstraße 13 auf dem Bureau .

Zimmern

kmmenden Hausarbeiten gründlich versteht und Urt3 ^ ^ (

'

zu vermiethen . Näheres bei C a

mit Kindern umzugehen weiß , wird gegen guten $ e <fei , Louisenstraße 22
, Md Küche

fiobn auf 1 . Avril gesucht . Näh . Exped . 10753 Bleichfiraße 13 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und Küch
)

Gesucht zum sofortigen Eintritt ein braves , junges Mädchen zu nebst Zubehör zu vernne ^ n .
^ ^ ^ iges Zimmer mit Keller

« £ ,
* 1 B .WfiÄ 3 » - * Ä

QO
4 '

11684
'̂ ausl! April zu vermiethln . Nähere - Paüene

Ä mit guten Zeugnissen auf März ®

CB11 * —
■

*

" BuKÄm W « . n Wtt «in , ° ub <r «- . WM > H < ttmu
°

nb „ ° i « 13 , B -1. « - S - , N > gut mW » 3 >mm «< « n

■ÄS 11848
’

-

jjjg | m «n & S
Gesucht ein junges Mädchen Mauritiusplatz 2 ist «in möbiht ^ Zimm « und -m -

jum sofortigen Eintritt Helenenstraße 11 , Parterre 11892
^ ^ °

st/a ^ ? find
"

4 möblirte Zimmer , zusammen oder einzeln

Eine Köchin kann fich melden Adolphsallee 10 (Haus PothS ) , Piethen . „ . . .           11478
ich Etage , von 4 — 6 Uhr Nachmittags . 1 ™

Neugasse 6 find 3 Zimmer , Küche nebst Zubehör , sowie em

Ein braves Mädchen , welches kochen kann , wird zu Ostern m
Jlci

®
eS

’
Dachlogis zu vermiethen .

118
.

eine kleine Familie gesucht Lehrfiraße 10 . ■ • liööb I „ . A find zwei Wohnungen von i «

Ei « e perfekte Herrfchafts - Köchitt mit guten Zeug - OianienStraSSC 4 5 Zimmern nebst Zubehör .auf

r « -rs ä « 5 . II
~

1 - 2 S4 * BOT l”

T ' t
Häfnergafie 9 wird

.
ein Dienstmädchen gesucht . 12043 duhelmstEße 10 , Parterre , find 2 Stuben mit oder ohne

Zw? Küchmmädchm JS ^ on (L Eh
"

istmann U827
^ ,^

b^ zu verm,ethm
^ ^ ^ * ist auf 1 . April zu ver -

gXSdt,,
" w,wS Äh ÄÄ V » ÄtinS

iuditinc Teller 15 k
sucht

9

Är öS 1” iun8 “ ' | aKt ” a " *

t | — IE
An angehender Hausbursche gesucht MH . Expedvwn . NSW — ----- -

TjSldCH
Ein Junge kann die Gärtnerei erlernen be , Gärtner B u m ,

11865
berlängerte Wellritzstraße . on UJä nebst Wohnung in guter Geschäftslage zu verm . 1t Y. W

Ein Tapezirergehülfe gesucht Taunusstraße 20 11946
schöne Räumlichkeiten , zu jedem I ^ aftsbetriebe

Ein braver Junge in die Lehre gesucht von PH . Gaao , Tape
sogleich zu vermiethen . Näh . Exped . ------ .

zirer, Taunusstraße 20 . , Q iiqis SJ « Ü1 Wörthstratze 20 ist «in Stall Pferd .

Ein tüchtiger Wocheuschneiver gesucht Blechstraße 9 11918
Remise , Futterkammer und Heuspeicher zu

Ein ordentlicher Junge kann in die Lehre treten bei Aug . Bott . . 11053

Tapezirer , Adlerstraße 16 .
10867 1 U 9
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- __ _ _________ ( Fortsetzung folgt .)_____________n « r die Verausgabe verammortkich ! I <» reth tu MieS ^ ab ^

könmn Sitzplatz , Kost und Logis erhalten Schwal -
bacherstraße 19 , Seitenbau , 1 Stiege hoch . 11911

Friedrichstraße 28,H . 1 St . , erhalten 2 Herren Kost u . Logis 11411ar &eiter erhalten Kost u . Logis Ellenbogengasse 6 , Kleidergeich. 12014

» Dank , tausend Dank für dieses Wort , Helene ! " jubelte er Aber ,

iÄurT '
h

fU9tc leise hinzu , „ hast Du nicht einen Andern lieb ?
- tcht wahr , das hast Du ? Willst Du mir den nicht nennen ? "

„ m fiXe2 -
”? e Ü6er

7 ? tiber Ê ° thend ihre blauen Augen zu Boden ,
? r, / ä“ ^ hEben und mit solcher Innigkeit auf Karl ruhe »

hnrffiw ! 6 bm eP nod ) ™ S°kannteS , unaussprechlich seliges Gefühl

91
$

emT - reye " ben verschämten Lächeln schlang sie dann

aus
" ^ ' nen Nacken und drückte einen glühenden Kuß

777 ’ ff2ßei6t ® “ letzt , Karl , wen ich lieb habe ? " fragte
sie dann schelmisch.

’ 10

3n efeinöestanö .
N ° v- ll - aus dem beutsch - franMschen Kriege von « . Jaenich .

( Fortsetzung .)

.
Der Jahrmarkt war zu Ende . In mancher der aufgestellten Budenderen Besitzer noch auf em Geschäft zum Schlüße hofften brannte nock

g
" % * di ° M - hr/ahl

in die darin befindlichen großen Kisten verpackt war . Die Besucher des

IXX !“ *' ium * ‘ ’ X
, . Auch Helene und ihre beiden Freundinnen hatten ihre Einkäufe be -
sorgt und da sich bald auch Karl und Fritz wieder zu ihnen fanden be -
gaben sie sich zusammen in den Gasthof zurück , wo Karl seine Pferde
eingestellt hatte , um , tote es bei den jungen Leuten Sitte war , die Fahrtmit einem ^ anze fröhlich zu beschließen .

Das Gasthaus „ Zur Sonne " war gewissermaßen der Sammelvunktaller Grunauer , da an diesem unmittelbar die Straße nach Grunau vor -

ibrer
fanden auch Karl , sowie die Mädchen bereits eine Mengehrer Bekannten und Freunde vor . Natürlich war die hübsche Helene

1 f
« <2UAe9e , rtefte Tänzerin , um die sich Alles drängte .

^
Bomebmlick

emühte sich ein stattlicher Bursch , der einzige Sohn des reichen Bauers 1
sie , der sich auch bald mit ihr in wirbelndem Kreise drehte .

9r
Karl lehnte an der Thürpfoste des Saales und blickte dem tarnenden

^ ^ ' llkürlich erfüllte es ihn mit einem gewiflen Stolzedaß Helene nicht nur überhaupt das schönste Mädchen im aanren Saal /
sondern auch die beste Tänzerin war , denn keine bewegte die Füße so leichtund elegant wie sie . Plötzlich fühlte er eine Hand sich auf seine Schulter

% 9 toaQ,bte er likh nm und blickte in ein widerlich grinsendes

» Was willst Du ? "
fragte Karl unwillig .

, c.
ei " schönes Paar , Ehlert ' s Helene und Klose ' s Gustav

S „ « b
®
Ä G - M .

8 * f,m ! '

R . Du damit sagen ? "
entgegnete Karl , die Stirn runrelnd

n « !ßt7weshalb.

^ @ efÜ ^ bur ^ udte ih " Zugleich , ohne daß

$on dem

lubmonut
lü Brrfior
Pie A

|i wellen.
SBieSbab

» Was ich damit sagen will ? Gar nichts will ich damit saaen al «was die Worte bedeuten , daß die Beiden eben ganz zueinände? pasfinda sie ; a von den Eltern einmal für einander bestimmt sind, " erwiderte
- ® « -»- ft i« !° , - I - Ob

Sprachlos starrte Karl den widerlichen Sprecher einige Auaenblick .- ■ ' N d° - D » d- sagststich „ bmo iS .
*

, , .
We " n

„ ganze Dorf schon davon spricht , da wird es dock
wohl wahr sein , sollte ich meinen, "

entgegnete dieser . Aber was ist Dir
^ un ^ Tu bist ja mit einem Male so bleich geworden ! Greift Dich dieNachricht so an ? "

fügte er höhnisch hinzu .
'

Ohne Antwort zu geben , wandte sich Karl ab und schritt hastig da
• * » ' w -L ä

Schänkzimmer
' " " b bie ^ PP - hinunter nach dem

| muffein g7brackch
tiefc ^ ebe 9“ HA - ue mit einem Mck zu/T

. „
" W ' ilst Du nicht einmal mit mir tanzen , Helene , oder bist Du k«,

7 )
1' 5 toteber an den Gustav versagt ? «

fragte er ckdie Musik von Neuem begann .
ä ' a £t <E

„ . H £lE , die ihr Augenmerk bisher auf die im Saale Anwesend

fi>nd?rbar ? ' fd,neU UBL Karl ' s Stimme klang ihr st

I ns - . " ^ ut Gotteswillen , Karl , Du siehst ja ganz verstört au « e <)« „«

Är “ * äsj

I Helene

^ ' " ' heber ” ’$ * ! ® u bist sicher unwohl !' 61!

^ J ° a tanzen , damit Du wieder mit dem GM
^ ' 7 . verstehe ! — Nun ich werde Dir den GesM «hun . stieß Karl heftig heraus und ohne eine Erwiderung abrutvartl »eilte er aus dem Saale . .

Mit ein Paar Sätzen sprang er die Tmti
hinab und schritt durch die offen stehende Hansthüre auf den Platz wrdem Hause Mi den hölzernen Querbaum lehnte er sich, an welchen ' im© ommer bie Pferde angebunden wurden und starrte hinaus ach die
^ n ttlrh ,M und ruhig . Das helle Mondlicht ließ

der SS ,
b
^ äa7rn ? 9 ^ uzen . Die Stille that Karl wohl undoer kühle Suftjuß kühlte seine trennende Stirn .

hpr
t0 < sie sicher wieder mit ihm, " murmelte er , als die Klänge

tietf2£ r6 b
? Hausthüre drangen . „ Mit ihm tanzt sie und michverschmäht sie unter einem nichtigen Vorwande ! -- Jetzt erst meist

und GM sn ^ bI7 lleb irf) f,e h ^ e . -- Also der alte Kl ° -
9Rb

® )kt ^ ben die Sache bereits abgemacht und bald wird sie sein

ich 7aut7 b ° 8 ertrQ0e trf’ nid )f ! " ^ es er , vom Gefühl übet *

2 Schuh
mitodervi

stcheigern
WieSba

12211

Cm

Ext

aus Verlag der M. « ch. Uenberg 'scheü Hof . « nchbruckerei
----- ---

« iÄ '

Ä M SÄT " ,Bt “ * “ * * *

nÄ .
“

?
” ' “ " “ ’ * - w » « ■

g -h - ÄÄ ’ÄI ? 3d > * • « * - »

toofif
° ° r Augst ? Um mich ? Du irrst Dich

X HAene ! Um den Gustav könntest Du Dich doch nur änastiaenum den Gustav , Demen Bräutigam ! "
lachte Karl bitter .

9 9

I nXe2
" e 9° S bei diesen Worten ihre Hand zurück , als ob eine Natter

f,,â 72a9ft Tu , Karl ? Der Gustav mein Brän .

s,
9 / .

'. ,
Und chav kannst Du mir sagen ? O Karl , das habe ich nichtum Dich verdient , das ist schlecht von Dir ! "

rief sie in Tbränen anS-
brechend und ihr Gesicht mit

'
beiden Händen bedeckend

toeinft ? ist nicht wahr , was mir der Anto »

rief er ® Tu m kurzer Zeit den Gustav heirathen wirst ?"

Ar !» n7f » t
b ^ “ nbexJant vom Gesicht ziehend und sie mit dem linken

? v ° hvEub er nut der Rechten ihr thränenüberströmteS
Ä £'7 ° rr ' chtete O bitte , sprich es nur aus , daß es nicht wahr
7fb7 b £" Gustav lieb hast , daß Du ihn zum Manne haben willst !
Helene , liebe Helene , so sprich doch ! "

8 ° r nichts davon !"
schluchzte sie .

„ Also Du hast den Gustav wirklich nicht lieb ? "
drängte Karl .

ebe i/i ?»7
uud tausendmal nein , Karl ! Ich habe ihn nicht lieb und

rief sie heftig
^ " " e nehme , lieber bleibe ich ledig mein Leben lang !"

Hainerweg 2 flt 3 w ? .
e^

Pritzslor » für ältere oder alleinstehende Damen , die der Müde

Sufoa6mfntnn& 8 ^ aI ? 6 ?n ^ obc " fein wollen , finden freundliche
— Aufnahme und Pflege bei emer gebildeten Dame , N , Exp , 11435

Für Schneider 5
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